
KFVW
Eine Aktion von AUVA und KFV

schulwegplan für die volksschule st. Ruprecht an der Raab o

8181 St. Ruprecht/Raab, Flurgasse 329

Elternfragebogen

Liebe Eltem!

Der Straßenverkehr stellt für Kinder eine große Herausforderung und leider auch oft eine Gefahr dar.
Um Gefahren möglichst gering zt halten, entwickeln die Schulwegexpertlnnen der AUVA und des
KIV, unterstützt durch die Marktgemeinde St. Ruprecht an der Raab und mit Hilfe der
Volksschulleitung, einen Schulwegplan fi.ir die Volksschule St. Ruprecht an der Raab, auf dem die
weitgehend sichersten Schulwege flir Ihr Kind und mögliche Gefahrenstellen abgebildet sind.
Um diesen Plan möglichst genau erstellen zu können, benötigen wir vorab einige Informationen über
den Schulweg Ihres Kindes und bitten Sie daher, nachstehende Fragen zu beantworten. Geben Sie den
ausgeftillten Fragebogen Ihrem Kind wieder mit in die Schule. Dieser wird von der Klassenlehrerin bzrv.
vom Klassenlehrer eingesammelt.
Wir möchten uns schon jetzt flir Ihre Mithilfe bedanken.
Ihre AUVA

Fragen:

1.) Schulstufe

2.) Wohnadresse: Straße PLZ

3.) wie kommt Ihr Kind in der Regel zur Schule (Mehrfachnennung möglich):
tr zu Fuß

tr mit dem Fahnad

tr mit dem Scooter/Roller
tr mit dem PKW
tr mit öffentlichen Verkehrsmitteln (mit welchen Linien?)
tr das Kind ist in Begleitung eines Erwachsenen

4.) Wie kommt Ihr Kind in der Regel nach Hause/In den Hort (Mehrfachnennung möglich):
tr zu Fuß

tr mit dem Fahrrad

D mit dem Scooter/Roller
tr mit dem PKW
tr mit öffentlichen Verkehrsmitteln (mit welchen Linien?)
tr das Kind ist in Begleitung eines Erwachsenen
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Sind Ihnen auf dem Schulweg

Bitte Positionen und Art (2.B.

Ihres Kindes besondere Gefahrenstellen aufgefallen?

schmaler Gehsteig, unübersichtliche Kreuzung, ...) angeben.

A.) Wo?

Was?

B.) Wo?

Was?

C.) Wo?

Was?

D.) Wo?

Was?

6.) Sind Verbesserungen auf dem Schulweg Ihres Kindes notwendig?

A.) Wo?

Was?

Wo?

Was?

Wo?

Was?

D.) Wo?

Was?

7.) Bitte zeichnen Sie den Weg, den Ihr Kind zu Fuß von Ihrer Wohnung/Ihrem Haus oder der

Station des öffentlichen Verkehrsmittels zur Schule geht, in den Plan ein. Der Rote Kreis stellt

den Schulstandort dar. Bei unterschiedlichen Hin- und Rückwegen tragen Sie bitte beide

Wege ein.

5.)

B.)

c.)
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